
Was
bleibt.

Weitergeben. 
Schenken. 
Stiften. 
Vererben.

Ausstellung und Begleitveranstaltungen 
im Ev. Gemeindezentrum Halle-Neustadt  

„Was bleibt.“ greift dabei auch den Gedanken des gemein-
nützigen Vererbens auf. Die Ausstellung knüpft an die lange 
Tradition des Schenkens und Stiftens zugunsten gemein-
wohlorientierter Zwecke an.

Veranstalter ist die Diakonie Mitteldeutschland gemeinsam 
mit dem Evangelischen Kirchengemeindeverband Emmaus 
Halle. Die Ausstellung „Was bleibt.“ und die Begleitveran-
staltungen finden in Kooperation mit dem Evangelischen 
Hilfswerk Brot für die Welt statt.

Besichtigungszeiten:
Dienstag / Donnerstag / Freitag 10:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch 10:00 bis 17:00 Uhr
sowie zu den Veranstaltungen

Kontakt und weitere Informationen: 
Pfarrerin Hanna Henke
Schulplatz 4
06124 Halle (Saale)
Tel: 0171 9433448
Mail: hanna.henke@ekmd.de 

Spendenkonto: 
Diakonie Mitteldeutschland
DE64 5206 0410 0002 0020 00
BIC: GENODEF1EK1 
Kennwort: Was bleibt.

Was bleibt.
Weitergeben. Schenken. 
Stiften. Vererben.

2. bis 28. November 2025

Was bleibt von mir, wenn ich nicht mehr bin? Wie möchte 
ich in Erinnerung bleiben? Was kann und sollte ich regeln? 
Viele Menschen stellen sich im Laufe ihres Lebens diese 
und eine Reihe weiterer Fragen. 

Die Ausstellung „Was bleibt.“ und ihre Begleitveranstal-
tungen bieten Gelegenheiten, über Fragen zu Sterben und 
Zuversicht, Versöhnen und Vererben und über das, was 
bleibt und bleiben soll, ins Nachdenken und ins Gespräch 
zu kommen. Sie sollen ermutigen, sich mit der eigenen 
Endlichkeit auseinanderzusetzen. 

Leitmotiv der Ausstellung ist die „Schatzkiste des Le-
bens“. Auf mehreren Schauseiten stellen verschiedene 
Menschen ihre „Lebensschätze“ vor. Den Beispielen 
folgend sind auch die Besucherinnen und Besucher ein-
geladen, ihre Schatzkiste des Lebens symbolisch oder ge-
danklich zu füllen. Darüber hinaus geben die Ausstellung 
und die Begleitvorträge Informationen zum „Weitergeben, 
Schenken, Stiften und Vererben“.



Begleitveranstaltungen „Was bleibt. Weitergeben. Schenken. Stiften. Vererben.“
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, außer die Filmvorführung am 28.11.2025 (Eintritt 5 €). Der Zugang zu allen Veranstaltungsräumen ist barrierefrei. 
Die Ausstellung und alle Veranstaltungen finden im Ev. Gemeindezentrum Halle-Neustadt, Schulplatz 4, 06124 Halle (Saale) statt.

Sonntag, 2. November 2025 | 10:15 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst zur Ausstellung „Was bleibt.“ 
mit anschließender Gesprächsrunde mit dem Schauspieler 
und Hörspielsprecher Reinhard Straube sowie dem Maler 
und Grafiker Uwe Pfeiffer, die die Ausstellungsgäste in ihre 
persönliche „Schatzkiste des Lebens“ schauen lassen
Gottesdienstgestaltung: Pfarrerin Hanna Henke

Mittwoch, 5. November 2025 | 14:30 Uhr 
Bibelgespräch: Was gibt dem Leben Wert? 
Begrüßung und Moderation: Pfarrerin Hanna Henke
 
Samstag, 8. November 2025 | 10:00 bis 12:00 Uhr
Thematisches Familienfrühstück
Als Familie trauern – Trauerprozesse aus systemischer 
Perspektive verstehen lernen in Gespräch und Gestaltung. 
Begrüßung und Moderation: Pfarrer Samuel Hüfken, Refe-
rent im Hospiz
(Bitte um Anmeldung bei Marita Giesecke: marita.giesecke@
ekmd.de / 0151-50851376)

Sonntag, 9. November 2025 | 11:15 bis 12:45 Uhr 
Gottesdienst mit anschließendem Trauercafé und der Mög-
lichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen
Moderation: Pfarrerin Gabriele Zander

Donnerstag, 13. November 2025 I 16:00 Uhr 
Gut vorbereitet auf die letzte Reise
Vortrag zu gesetzlichem Erbrecht und Gestaltungsmöglich-
keiten von letztwilligen Verfügungen mit Zeit für Fragen und 
offenen Austausch
mit Madlen Betker, Fachanwältin für Erbrecht und Familien-
recht, Halle (Saale)
Moderation: Matthias Hünert, Diakonie Mitteldeutschland

Sonntag, 16. November 2025 I 10:15 Uhr 
Wandelgottesdienst mit lyrischen Impulsen – Den Litera-
turfliesen auf dem Kirchengelände auf der Spur
Gottesdienstgestaltung: Lektorin Gudrun Müller, Lyriker und 
Pfarrer Olaf Wisch sowie Pfarrerin Hanna Henke

Dienstag, 18. November 2025 I 14:30 bis 16:30 Uhr 
Vortrag zum Thema „So will ich gehen. – Vorbereitungen 
für die eigene Beerdigung.“ mit anschließendem Gespräch
Bestatterin Andrea Spitczack und Steinmetzwerkstatt Strecker
Moderation: Pfarrerin Hanna Henke

Mittwoch, 19. November 2025 | 18:00 Uhr 
„Asche zu Asche“: Aschekreuzandacht und interreligiö-
ses Gespräch – Welche Rituale verschiedene Religionen am 
Lebensende pflegen
Andacht und Moderation: Pfarrerin Hanna Henke und katho-
lischer Gemeindereferent Thomas Dammann sowie Vertreter 
anderer Glaubensgemeinschaften

Veranstalter: Kooperationspartner:

Den Vorsorgeordner „Nicht(s) vergessen. 
Gut vorbereitet für die letzte Reise“ 
können Sie unter 
www.nichts-vergessen.de 
bestellen.

Sonntag, 23. November 2025 | 10:15 Uhr
Totensonntag mit Kantate „Die mit Tränen säen“ und 
Totengedenken 
Gottesdienstgestaltung: Pfarrerin Hanna Henke
Musikalische Leitung: Tom Zierenberg

Dienstag, 24. November 2025 I 14:30 Uhr
„Zwischen den Seiten: Leben, Sterben, Abschied – eine 
literarische Reise, die dem Abschied das Schwarz nimmt 
und Raum für Leben, Lachen und Nachdenken gibt.“ 
Moderation: Viola Hauser, Leiterin der Stadtteilbibliothek 
West

Freitag, 28. November 2025 I 17:00 Uhr
Finissage der Ausstellung „Was bleibt.“ mit Filmabend 
„Glück auf einer Skala von 1 bis 10“ und gemeinsa-
mem Abendessen (Eintritt 5€)
„Der Chef eines Bestattungsunternehmens fährt einen 
Fahrradkurier an und wird ihn von da an nicht mehr 
los. Igor leidet an zerebraler Kinderlähmung und ist ein 
beeindruckender Hobby-Philosoph. Eine Tragikomödie 
über eine ungewöhnliche Freundschaft, bei der sich zwei 
Menschen durch ihre unterschiedliche Beschäftigung mit 
dem Tod näherkommen.“


